
Rückblick über das 
erste Jahr ...
Dieser Titel kann entweder auf das ers-
te Jahr der Kirchgemeinde Dussnang-
Bichelsee hinweisen oder auf das erste 
Amtsjahr hier von eurer Pfarrerin. 
Was ist da wohl spannender bzw. wich-
tiger, um darüber zu schreiben? 
Das weiss ich nicht zu entschei-
den, daher teile ich einfach 
meine Gedanken mit euch, 
worin die beiden Themen ohne-
hin untrennbar verflochten 
sind. 
Bei strahlend schönem Maiwetter 
begann hier mein Dienst. Das hatte 
mich bereits für euch eingenommen. 
Nicht umsonst wird oft zitiert: «Alles 
neu macht der Mai.» Und es gab genug 
Neues für mich – wie für euch. Woche 
für Woche lernte ich immer mehr 
Menschen kennen und stellte dabei 
fest, dass viele aus Dussnang und 
Bichelsee-Balterswil einander auch noch 
nicht kennen. Es braucht halt seine Zeit, 
bis sich alle mal begegnet sind. 
Mit der Vermeidung doppelter Anlässe 
ebnen wir den Weg dazu. 
Mir ist es jedenfalls eine Ehre und eine 
Freude, zu erleben, wie schnell ihr mich 
angenommen habt. Die Hausbesuche, 
die Seelsorgegespräche sind jeweils 
Zeichen eures Vertrauens zu mir. Hier-
mit danke ich euch dafür. 
Des Weiteren schätze ich sehr, wenn 
Menschen mit ihren Anliegen, Kritik, 
Fragen, Anmerkungen etc. sich direkt 
an mich wenden. Nichts ist besser als 
klare Worte, unmittelbar an jenen 
gewandt, den es betrifft. Alles andere 
kann nur zu Missverständnissen oder 
zu Unmut führen. Das gilt es zu vermei-
den. So ist meine Haltung ganz einfach: 

M A I  2 0 2 6 � DU S SNA NG - B IC H E L SE E

F Ü R DI E EVA NGE L ISC H E L A N DE SK I RC H E DE S K A N TONS T H U RG AU |  133.  JA H RG A NG |  N R .  5  |  M A I 2026

Entweder wird es zu mir gesagt oder es 
geht mich nichts an. 
Die offenen Gespräche in den Kirchen-
vorsteherschaftssitzungen sind wohl
tuend und erleichtern die Arbeit aller. 
Umso mehr, da die früheren Gepflo-
genheiten in den beiden Gemeinden 
unterschiedlich waren. Sowohl ein Zu- 
sammenschluss wie auch eine neue 
Pfarrperson bringen selbstverständlich 
Änderungen mit sich. Traditionen in 
allen Ehren, aber das Leben geht weiter 
und «Wer zu spät kommt, den bestraft 
das Leben». Diesen Satz hat zwar Gor-
batschow nie gesagt, aber es hat viel 
Wahres drin. 
Zum Schluss ein anderes Zitat: «Prüft 
alles, aber das Gute behaltet!» (1. Thess 
5,21).
In diesem Sinne: Lasst uns das Gute aus 
dem vergangenen Jahr behalten und 
unsere Sammlung in der Zukunft mit 
allerhand Erfreulichem erweitern. 
Eure Gemeindepfarrerin

Tünde Basler-Zsebesi

Gebet
Allmächtiger Gott! Wir wissen, Du bist 
kein Zauberer und kein Automat, 

erfüllst nicht all unsere Wünsche ein-
fach so. Doch schenke uns die Kraft, an 
uns selbst zu glauben, gibt uns Mut und 
Zuversicht, wenn wir traurig sind, stelle 
uns Menschen an die Seite, die uns 
unterstützen und bei uns sind, und öff-
ne uns die Augen, damit wir auch ande-
ren helfen. Wir danken Dir dafür hier 
und heute und in Ewigkeit. Amen. 

Hoffnung durch  
gelebten Glauben
Zahnarzt Roland Eisenring und sei-
ne Frau Anne-Marie – beide aufge-
wachsen in Bichelsee – berichten 
von ihren Einsätzen in den ärmsten 
Regionen der Welt. 
Eisenrings helfen seit 40 Jahren mit 
kostenlosen Zahnbehandlungen be- 
dürftigen Menschen u.a. in Brasilien, 
Peru, der Mongolei, Mozambique und 
Kenia. 2012 gründeten sie das Hilfs-
werk Network Diaspora mit Schwer-
punkt in Kenia. Dort arbeiten sie mit 
verschiedenen lokalen Partnern zusam-
men. 
Armut schmeckt überall gleich: bitter – 
entwürdigend – hoffnungslos. Hier set-
zen Eisenrings an. So entstanden unter 

anderem eine grosse Schule in einem 
Slum, ein Therapiezentrum für schwer 
behinderte Kinder, Arbeitsmöglichkei-
ten für Gefängnisinsassen und Straf-
entlassene, ein Friedensprojekt zwi-
schen zerstrittenen Stämmen sowie 
Ausbildungsstätten für die verarmte 
Landbevölkerung. Ziel der Projekte ist 
es, den Menschen neue Perspektiven 
und Hoffnung zu geben – durch die 
verändernde Kraft des Evangeliums.
Das Ehepaar Eisenring hat vier erwach-
sene, verheiratete Kinder. Roland 
Eisenring führte von 1986 bis 2020 die 
von ihm gegründete Zahnarztpraxis in 
Thun. Als Präsident und Vizepräsiden-
tin leiten sie das Hilfswerk bis heute an 
vorderster Front. 
 
Anlässe:
Dienstag, 26. Mai, 19.30 Uhr: Vor-
trag für Erwachsene im Kirchgemein-
dehaus Auenwies, Bichelsee. Für Inte
ressierte aus Dussnang wird ein 
Fahrdienst angeboten (Anmeldung 
beim Sekretariat).
Mittwoch, 27. Mai, 13.30 Uhr: «Crea- 
tissimo Spezial» für Kinder und 
Jugendliche im Kirchgemeindehaus 
Dussnang.
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Adressen / Impressum
Pfarramt: Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi
Frohsinnstrasse 2, 8374 Dussnang
Telefon 071 977 15 23, 077 438 89 60 
pfarramt@evang-dussnang-bichelsee.ch
Sekretariat: Edith Zeller
Frohsinnstrasse 2a, 8374 Dussnang
Telefon 071 977 19 63
sekretariat@evang-dussnang- 
bichelsee.ch
Öffnungszeiten:	 Montag und Freitag, 
8 bis 11 Uhr; Dienstag, 8 bis 16 Uhr
www.evang-dussnang-bichelsee.ch

Gottesdienste
Sonntag, 3. Mai
10.15 	 Dussnang
	 Konfirmationsgottesdienst  

mit Abendmahl, Pfrn. Tünde 
Basler- Zsebesi. 

	 Im Anschluss Apéro, dazu 
spielt die Metallharmonie 
Dussnang-Oberwangen.

	 Kollekte: wird von den Konfir-
manden bestimmt

Sonntag, 10. Mai
10.15 	 Bichelsee
	 Konfirmationsgottesdienst, 

Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi.
	 Im Anschluss Apéro und Spiel 

der Musikgesellschaft Ein-
tracht Bichelsee-Balterswil

	 Kollekte: wird von den Konfir-
manden bestimmt

Mittwoch, 13. Mai
19.00	 Bichelsee
	 Friedensgebet in der kath. Kirche

Fiire mit de 
Chliine

Bichelsee
Samstag, 2. Mai, 17 Uhr, evang. Kirche 
Bichelsee

Chinderchile
Dussnang
10. Mai
10.00 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Bichelsee
31. Mai
10.15 Uhr, Kirchgemeindehaus Auen-
wies

«Creatissimo Spezial»
für die 3. bis 9. Klasse
Mittwoch, 27. Mai, 13.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Dussnang.
Zahnarzt Roland Eisenring und seine 
Frau Anne-Marie berichten von ihren 
Einsätzen bei armen Menschen.
Für Kids aus beiden Gemeinden.            
Mit Martina Hager und Mirjam Hug.

Jugendgottesdienst
Freitag, 29. Mai, 18 Uhr in Dussnang, 
Kirchgemeindehaus, Martina Hager

Seniorenausflug
Mittwoch, 27. Mai 2026, nach Heili-
genberg, Deutschland (s. Einladung)
Anmeldeschluss: 1. Mai bei Bruno 
Flater, 071 971 14 20.
Bitte Abfahrtszeiten beachten ge- 
mäss Einladung. 

Seniorenferien
Die Reise führt uns nach Fieberbrunn, 
der grössten Gemeinde im Pillerseetal. 
Montag, 10., bis Freitag, 14. August. 
Die genauen Informationen befinden 
sich auf der Einladung. 
Anmeldeschluss: 10. Mai bei Bruno 
Flater, 071 971 14 20. 

Kirchenchor
Kirchenchorprobe in Dussnang oder 
Bichelsee gemäss Probenplan jeweils  
am Donnerstag, 19.45 Uhr, im KGH. 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Jörg Meier, 071 977 12 06.

Amtshandlungen
Taufen
Leonie Katia Allenspach, Tochter von 
Eliane und David Allenspach, Ober-
wangen, am 15. Februar in Bichelsee

Nico Preisig, Sohn von Nadja und 
David Preisig, Bichelsee, am 12. April in 
Bichelsee
Sebastian Alexander Wild, Sohn von 
Monira und Christian Wild, Bichelsee, 
am 12. April in Bichelsee
Carlo Tian Schäfler, Sohn von Tamara 
und Christian Schäfler, Dussnang, am 
19. April in Dussnang
Livio Mauro Gaio, Sohn von Catrin 
und Alessandro Gaio, Balterswil, am  
19. April in Dussnang
Milena Sofia Gaio, Tochter von Catrin 
und Alessandro Gaio, Balterswil, am  
19. April in Dussnang

Auffahrt, 14. Mai
10.15 	 Bichelsee
	 Gottesdienst auf dem Bauern-

hof bei Familie Feuz, Grund 2, 
Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi

	 Im Anschluss Grillmöglichkeit, 
Grillgut bitte selber mitbringen, 
Getränke können vor Ort 
gekauft werden!

	 Kollekte: Cevi

Sonntag, 17. Mai
10.15 	 Dussnang
	 Gottesdienst, Laienpredigerin 

Silvia Betschart, Kirchenkaffee
	 Kollekte: Cevi

Pfingstsonntag, 24. Mai
10.15 	 Dussnang
	 Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi, 
Mitwirkung Kirchenchor, 
Kirchenkaffee

	 Kollekte: Verein Protestantische 
Solidarität

Inputs
Znacht mit Input in Bichelsee, Don-
nerstag, 7. Mai, 19 Uhr, Kirchgemeinde- 
haus Auenwies, Mirjam Hug

Zmittag mit Input in Dussnang, 
Freitag, 8. Mai, 12 Uhr, Kirchgemeinde- 
haus, Mirjam Hug

RISE UP 17+
das Angebot für junge Erwachsene
Krieg oder Frieden? 
Samstag, 30. Mai, 13 Uhr
Die Schweiz im 2. Weltkrieg, Besuch 
der Festung Heldsberg, St. Margrethen. 
Infos bei Eliane Fuchs, 078 480 03 54, 
eliane.fuchs@prhtg.ch

Seniorenmittagstisch
Am 8. Mai um 11.45 Uhr serviert 
das  Team des Seniorenmittagstischs  
im Kirchgemeindehaus Bichelsee ein 
feines Essen.
An-/Abmeldung bis Mittwoch, 
6. Mai, an: 
Edith Vogel, 071 971 27 23, oder  
Astrid Flater, 071 971 14 20 

Sonntag, 31. Mai
10.15 	 Bichelsee
	 Gottesdienst, Pfrn. Tünde  

Basler-Zsebesi, Kirchenkaffee
	 Kollekte: Cevi

Sonntag, 7. Juni
10.15 	 Dussnang
	 Gottesdienst, Pfrn. Tünde  

Basler-Zsebesi, Kirchenkaffee
	 Kollekte: Kinderspitex

Erreichbarkeit 
Pfarrerin Tünde Basler-Zsebesi  
ist in den Kirchgemeindehäusern  
für Sie da:
Dussnang:  
Dienstag, 9 bis 11.30 Uhr
Bichelsee:  
Donnerstag, 13.00 bis 15.30 Uhr


